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Organisa>on	Kommunale	Infrastruktur	
•  Das	Kompetenzzentrum	des	Städteverbandes	und	des	Gemeindeverbandes	

für	Infrastrukturthemen	für	Städte,	Gemeinden	und	Zweckverbände	
•  ist	eine	gemeinsame	Fachorganisa>on	des	Schweizerischen	

Städteverbandes	und	des	Schweizerischen	Gemeindeverbandes	
•  hat	260	Mitglieder	(Städte,	Gemeinden,	Zweck-	

verbände),	repräsen>ert		2/3	der	CH-Bevölkerung	
•  Themen:	

-	Infrastrukturpoli>k	und	-management		
-	Abfallwirtscha^	
-	Siedlungsentwässerung	
-	Strassenunterhalt	
-	Umwelt-	und	Energiethemen	
-	kommunales	Immobilienmanagement	
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Lobbying	

Wissen	teilen	

Informieren	und	
Weiterbilden	

Was	tun	wir?	
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VVEA	-der	zweite	Eindruck	… 
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Fokus	Siedlungsabfälle 
Neudefini>on	Siedlungsabfall	:	
	
•  TVA:	Siedlungsabfälle	sind	die	aus	Haushaltungen	stammenden	Abfälle	

sowie	andere	Abfälle	vergleichbarer	Zusammensetzung	
	

•  VVEA:	Art.	3a:	aus	Haushalten	stammende	Abfälle	sowie	Abfälle	aus	
Unternehmen	mit	weniger	als	250	Vollzeitstellen,	deren	Zusammensetzung	
betreffend	Inhaltsstoffe	und	Mengenverhältnisse	mit	Abfällen	aus	
Haushalten	vergleichbar	sind.	
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Fokus	Siedlungsabfälle 
Neudefini>on	Siedlungsabfall	-	Bewertung	aus	kommunaler	Sicht	
	
•  VVEA	liberalisiert	gegenüber	der	TVA	den	Markt	für	Grossunternehmen	
•  Mo>on	Fluri	hat	weitergehende	Liberalisierung	verhindert,	die	von	der	

Mo.	Schmid	gefordert	wurde	
•  Bisheriger	Vollzug	des	Monopols	je	nach	Kanton/Gemeinde	sehr	streng	bis	

gar	nicht	
•  Keine	Grundgebühren	mehr	von	Grossbetrieben?	

->	Finanzielle	folgen	je	nach	Gemeinde	sehr	unterschiedlich	
•  Wer	ist	für	Wertstoffe	aus	Betrieben	<	250	Vollzeitstellen	zuständig?	
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Fokus	Siedlungsabfälle 
•  Beispiel	Büro	mit	10	Vollzeitstellen	
•  Kehrichtmenge	zur	Verwertung	in	KVA:	Menge	

etwa	gleich	wie	Haushalt	
->	Siedlungsabfall	

•  Altpapiercontainer	aus	Büro	mit		
10	Vollzeitsstellen:	

•  Bereitstellung	pro	Abfuhr	der	doppelten	bis	
dreifachen	Menge	eines	Haushaltes:	
Siedlungsabfall->	Monopol?	
oder	
Betriebsspezifischer	Abfall	->	Inhaber->	Markt?	

	
	
	
	

7 



Kommunale Infrastruktur 
Infrastructures communales 
Infrastrutture comunali 

Fokus	Siedlungsabfälle 
•  Muss	pro	Betrieb	differenziert	werden,	ob	der	

für	gewisse	Abfälle	dem	Monopol	untersteht	
und	damit	grundgebührenpflich>g	ist	und	für	
andere	Abfälle	selber	verantwortlich	ist?	

•  Müsste	in	diesem	Fall	neu	gegenüber	heute	
eine	reduzierte	Grundgebühr	erhoben	werden	
(	Aequivalenzprinzip)?	

•  …	oder	muss	per	1.1.	2019	jeder	Betrieb	
summarisch	beurteilt	werden	ob	er	noch	dem	
Monopol	untersteht	oder	aufgrund	der	
geänderten	Siedlungsabfalldefini>on	selber	für	
alle	Abfälle	verantwortlich	wird?	

•  Prozedere:	Monopolentlassung	auf	Antrag?	
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Fokus	Siedlungsabfälle 
•  Nutzung	des	öffentlichen	Grundes	für	

Abfallbereitstellung	von	Marktkehricht:	
•  Zulässig	oder	nicht?	
•  Gesteigerter	Gemeingebrauch	und	damit	

Grundlage	für	Konzession?	
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Knacknuss	Unternehmensdefini>on	in	
der	VVEA 

•  Art.	3.b	:	Unternehmen:	rechtliche	Einheit	mit	einer	eigenen	
Unternehmens-Iden>fika>onsnummer		(UID)	oder	solche	in	einem	
Konzern	zusammengeschlossenen	Einheiten	mit	einem	gemeinsam	
organisierten	Abfallentsorgungssystem.	
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Knacknuss	Unternehmensdefini>on	in	
der	VVEA 

•  Woher	bekommt	der	Kanton/Gemeinde	die	Übersicht	der	Betriebe	mit	
einer	UID?	

•  Haben	alle	abfallrelevanten	Betriebe	des	Kantons/Gemeinde	eine	UID?	
•  Gibt	es	regelmässig	aktualisierte	na>onale	und	kantonale	Datenbanken,	

die	pro	Kanton/Gemeinde	die	Unternehmen	(mit	oder	ohne	UID)	mit	
mehr	als	250	Vollzeitstellen	zur	Verfügung	stellen?	

•  Na>onaler	Standard	oder	«selber	Basteln»	pro	Kanton/Gemeinde?	
•  Umgang		mit	Einheiten	mit	einem	gemeinsam	organisierten	Abfallsystem?	
•  Bürokra>eaufwand?	
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Wertstoffsammlungen	im	Detailhandel 
•  Bsp.	Sammlung	von	Kunststofflaschen	

beim	Detailhandel.	
•  =	pragma>sch	etablierte	Au^eilung		

der	Sammlung	zwischen	Handel	und	Gemeinden	
•  Plas>kflaschen	aus	Haushalten	=	Siedlungs-	

abfall	
•  Bräuchte	daher	jede	Detailhandels-Filiale	eine		

Konzession	der	Gemeinde?	
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Abkehr	von	vorgezogenen	Entsorgungsgebühren	
oder	Recyclingbeiträgen? 

•  USG	Art	32abis:		
Letztmals	für	Altglas	und	Barerien	angewandt	

•  Freiwillige	ähnliche	Finanzierungssysteme	für	
Elektroaltgeräte,	PET,	Alu-/Weissblech	

•  Aus	kommunaler	Sicht	bewährt	sich	dieses	
Instrument	nach	wie	vor.	

•  Aktuell:	Sammlung	von	gemischten	Kunststoffen	in	
speziellen	Kunststoffsammelsäcken:	
Finanzierung	mirels	zusätzlicher	Sackgebühr		

•  Fatale	Message	betr.	Produzentenverantwortung		
und	Ungleichbehandlung	gegenüber	bestehenden	
vorgezogenen	Finanzierungssystemen	
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Abkehr	von	vorgezogenen	Entsorgungsgebühren	
oder	Recyclingbeiträgen? 

•  Aktuell:	Sammlung	von	gemischten	Kunststoffen	in	
speziellen	Kunststoffsammelsäcken:	
Finanzierung	mirels	zusätzlicher	Sackgebühr		

•  Fatale	Message	betr.	Produzentenverantwortung		
und	Ungleichbehandlung	gegenüber	bestehenden	
vorgezogenen	Finanzierungssystemen	
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Vollzugspraxis	2017	+ 
•  Wie	einheitlich	vollziehen	die	

Kantone	die	VVEA?	
•  Wann	sind	die	kantonalen	

Anschlussgesetzgebungen	angepasst,	
damit	die	Gemeinden	auf	den	
aktuellen	Rechtsgrundlagen	ihre	
Reglemente	anpassen	können?	

•  2200	neue	Abfallreglemente	bis	
2020?	
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Pendenzen		
für	Städte	&	Gemeinden 

•  Abfallkonzepte	aktualisieren		
•  Neue	Marktordnung	Gewerbekehricht:	

neue	Verträge	mit	Transportunternehmen,	
Unternehmensgrössensta>s>k	führen,	
Neuregelung	der	Nutzung	des	öffentlicher	
Grunds	für	Abfallbereitstellung,		
Gemeinde	als	Akteur	in	der	Sparte	
Marktkehricht	posi>onieren	

•  Abfallreglemente	revidieren	
•  Baubewilligungsverfahren	anpassen	
•  Verfahren	für	Phosphorrückgewinnung	suchen	

und	planen	
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VVEA-Vollzug:Erwartungen	ans	
UVEK	und	die	Kantone 

Kantone:	
•  Kommunika>on	zum	Fahrplan	der	kantonalen	

Anschlussgesetzgebung		
•  Gleichgewicht	zwischen	Standardisierung	und	

kommunalem	Handlungsspielraum		
	

UVEK:	
•  Rechtssicherheit	mit	Vollzugshilfen	verbessern	
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